
 
 
 
 

Der Kongress richtet sich insbesondere an Mitglieder, 
ehrenamtlich Aktive und Interessierte in Schulförder-
vereinen von Schulen und Kindergärten.  
 
Bitte melden Sie sich an: 

 

- im Internetportal www.lsfv-bw.de unter: 

Veranstaltungen, Kongresse, Herrenberg-Gültstein 

 

- oder senden Sie ein Anmeldeformular 

per Post oder per Fax an den 

 

Landesverband der Schulfördervereine  

Baden-Württemberg e.V. 

Berliner Ring 20, 72076 Tübingen 

Telefon:  07071  6878607 

Fax: 07071  2570456  

 

Ihre Anmeldung wird nach Eingang ihrer Zahlung 

verbindlich. 

 

Anmeldeschluss: 30. November 2011Anmeldeschluss: 30. November 2011Anmeldeschluss: 30. November 2011Anmeldeschluss: 30. November 2011    

 

Die Tagungspauschale 

- ohne Übernachtungohne Übernachtungohne Übernachtungohne Übernachtung beträgt für Mitglieder  

80 Euro und 100 Euro für Nichtmitglieder,  

 

- mitmitmitmit ÜbernachtungÜbernachtungÜbernachtungÜbernachtung und Frühstück beträgt 

 für Mitglieder 120 Euro und 140 Euro für 

Nichtmitglieder. 

 

Bankverbindung: Konto Nr. 106 612 bei der 

Kreissparkasse Tübingen (BLZ: 641 500 20). 

 

Die Verankerung der Ganztagsschule im Schulgesetz 

und die Entwicklung der Gemeinschaftsschule werden 

Veränderungen in der Zusammenarbeit zwischen 

Schulträger, Schule und Schulförderverein mit sich 

bringen. Der Landesverband informiert beim Jah-

reskongress über den aktuellen Stand der Entwicklung. 

Gleichzeitig werden Förderprogramme des Landes und 

der Kommunen, das Jugendbegleiter-Programm sowie 

Praxisbeispiele aus der Ganztagsbetreuung vorgestellt. 

 

Im Themenkomplex „Vereinsmanagement“ werden 

wieder Hilfestellungen für Vereinsaufgaben gegeben, 

die unter Berücksichtigung einer Vielzahl von gesetzli-

chen Vorschriften und Regelungen in den Bereichen 

Vereinsrecht, Versicherungs- und Steuerfragen bewäl-

tigt werden müssen. Ein zentrales Thema wird der 

Antrag auf Gemeinnützigkeit sein, der beim Finanzamt 

gestellt werden muss sowie die Arbeit des Schatzmeis-

ters. Die Erstellung eines Kassenberichts, die korrekte 

Durchführung einer Kassenprüfung und der Kassenfüh-

rungsbericht werden besprochen und anhand von 

Beispielen aus der Praxis überprüft.  

 

Eine gute Öffentlichkeitsarbeit macht Vereine attrakti-

ver. Dabei stehen Pressearbeit und die Entwicklung 

einer eigenen Homepage im Vordergrund. 

 

Die Datenbank des Landesverbandes bietet ihren Nut-

zern eine komfortable Möglichkeit der Mitgliederver-

waltung. Funktionen wie Mitgliederaufnahme, Daten-

änderungen und –ergänzungen sowie Beitragseinzüge 

können unter professioneller Anleitung erprobt wer-

den. 

 

Zusätzlich bietet der Jahreskongress eine Plattform 

zum Erfahrungsaustausch und zur Vernetzung unterei-

nander.  
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FreitagFreitagFreitagFreitag, , , , 22227. Januar7. Januar7. Januar7. Januar    2020202011112222    
 

13:00 Uhr Ankunft und Anmeldung 

13:30 Uhr Begrüßung 

13:45 Uhr Gastvortrag mit Diskussion 

14:30 Uhr Pause 

15:00 Uhr Workshops 1, 2 und 3 

16:30 Uhr Pause 

16:45 Uhr Fortsetzung der Workshops 2 und 3, 
 Workshop 4 

18:15 Uhr Gespräch am Runden Tisch 

19:00 Uhr Abendessen 

20:00 Uhr Geselliges Beisammensein 

 

 

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,    22228888. . . . Januar 2012Januar 2012Januar 2012Januar 2012    
 

07:30 Uhr Frühstück 

08:30 Uhr Begrüßung 

08:45 Uhr Workshops 5, 6 und 7 

10:15 Uhr Pause 

10:30 Uhr Fortsetzung Workshop 7,  

 Workshops 8 und 9 

12:00 Uhr „Ihre Meinung ist uns wichtig!  

 (Feedback) 

12:30 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr Fortsetzung Workshops 8 und 9, 
 Workshop 10  

15:00 Uhr Verabschiedung und Abreise 

Begrüßung: 
Anne Kreim, Vorsitzende LSFV-BW e.V. 
Dr. Frank Mentrup, Staatssekretär im Kultusministerium 

 
Gastvortrag: 
Konzepte der GemeinschaftsschuleKonzepte der GemeinschaftsschuleKonzepte der GemeinschaftsschuleKonzepte der Gemeinschaftsschule    
Dr. Michael Hermann, Kultusministerium  
 
Workshop 1:        
GanztagGanztagGanztagGanztagssssschule im Schulgesetz schule im Schulgesetz schule im Schulgesetz schule im Schulgesetz ––––Auswirkungen auf SAuswirkungen auf SAuswirkungen auf SAuswirkungen auf SFVFVFVFV    
Was ändert sich in der Schullandschaft? 
Dr. Michael Hermann, Kultusministerium 
 
Workshop 2:    (Teil 1 und 2)    
VereinsrechtVereinsrechtVereinsrechtVereinsrecht: : : :     Satzung richtig Satzung richtig Satzung richtig Satzung richtig verstehen und umsetzenverstehen und umsetzenverstehen und umsetzenverstehen und umsetzen    
Gesetzliche Bestimmungen, Kann-Regelungen, Vereins-
zweck, gesetzliche Organe (Vorstand, MV) 
Johannes Omari, Rechtsanwalt  
 
Workshop 3:    (Teil 1 und 2)    
Pressearbeit : Pressearbeit : Pressearbeit : Pressearbeit :     EinführungEinführungEinführungEinführung    und Umsetzungund Umsetzungund Umsetzungund Umsetzung    
Aufmerksamkeit in der Öffentlichkeit gewinnen,  Artikel 
selbst schreiben – Anleitungen für eine erfolgreiche Presse-
arbeit 
Astrid Jirasek, Journalistin  
 
Workshop 4: 
FörderprogrammFörderprogrammFörderprogrammFörderprogramm::::    GanztagsbetreGanztagsbetreGanztagsbetreGanztagsbetreuuuuungungungung    durch Schulträger durch Schulträger durch Schulträger durch Schulträger     
Allgemeinbildende  und berufliche Schulen 
Nathalie Münz, Landkreistag Baden-Württemberg, 
Simon Schmid, Sachgebietsleiter Kreisschulen Landkreis Essl. 
Harry Jenter, Amt für Familie, Bildung und Vereine, Balingen 
 
Workshop 5: 
FörderprogrammFörderprogrammFörderprogrammFörderprogramm::::    JugendbegleiterJugendbegleiterJugendbegleiterJugendbegleiter    
Vorstellung und Leistungen des Jugendbegleiter-Programms 
Franziska Haase, Projektreferentin Jugendbegleiter-
Programm 
 
Workshop 6:    **** 
Homepage: Erstellung auf der Basis der Masterkopie des Homepage: Erstellung auf der Basis der Masterkopie des Homepage: Erstellung auf der Basis der Masterkopie des Homepage: Erstellung auf der Basis der Masterkopie des 
LSFVLSFVLSFVLSFV    
Jörg Aufleger, source.One GmbH 

Workshop 7:    (Teil 1 und 2)    
Finanzen Finanzen Finanzen Finanzen     Kassenbericht, Kassenprüfung und Haushaltsplan – 
Rechtliche Vorgaben, praktische Anwendungen und was 
hilfreich ist… 
Gerhard Rauscher, Schatzmeister LSFV 
 
Workshop 8: (Teil 1 und 2) 
Arbeitgeberfunktion der SFV : Arbeitgeberfunktion der SFV : Arbeitgeberfunktion der SFV : Arbeitgeberfunktion der SFV :     Einführung und VeEinführung und VeEinführung und VeEinführung und Verrrrträgeträgeträgeträge    
Geringfügige Beschäftigung, Honorarkräfte- was müssen 
Fördervereine bei der Vertragsgestaltung und der Betreuung 
von Personal beachten? 
Birgit Wiedenmann, Rechtsanwältin 
 
Workshop 9: (Teil 1 und 2)****    
Datenbank: Datenbank: Datenbank: Datenbank:     MitgliederverwaltungMitgliederverwaltungMitgliederverwaltungMitgliederverwaltung    
Vorstellung und Einführung in die Funktionsweise der Da-
tenbank, Übungen, Datenimport und Problembehandlung 
Jörg Aufleger, source.One GmbH 
 
Workshop 10: 
Steuerrecht: Antrag auf GemeinnützigkeitSteuerrecht: Antrag auf GemeinnützigkeitSteuerrecht: Antrag auf GemeinnützigkeitSteuerrecht: Antrag auf Gemeinnützigkeit    
Welches sind die Voraussetzungen für die Gemeinnützigkeit 
und was müssen Vereine beachten? Was bedeutet vorläufi-
ger Freistellungsbescheid? 
Harald Knoll, Steuerberater 
 
** Änderungen vorbehalten 
 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------    

 
 
Fachreferenten und erfahrene Praktiker bieten anhand von 
Fallbeispielen spezifische Lösungsmöglichkeiten an. Die 
Teilnehmer werden gebeten, Unterlagen wie Satzung, Kas-
senbericht, Kassenprüfungsbericht, Haushaltsplan, Einnah-
men-Ausgabenrechnung, Presseartikel etc. ihres Schulför-
dervereins mitzubringen.  
**** Bitte bringen Sie bei Teilnahme an den Workshops 6 und 
9 Ihren eigenen Laptop mit.  


